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BETTWÄSCHE ALS

Heimtextil: 5.1 C 16

Farbe und Dessin
im Blickpunkt

Mit ihrer fantasiereichen
Bettwäsche-Kollektion gilt die Firma
Christian Fischbacher sicher als
einer der Pioniere und erfolgreichsten

Verfechter, die die Bedeutung

der Bettwäsche vom reinen
Bedarfsartikel zum modischen
Schmuckobjekt umgesetzt haben.

In ihrem neuen Sortiment, das auf
Baumwolle in den Qualitäten Satin,

Jersey und Percale realisiert
wurde, werden zwei Dessinrichtungen

aufgeführt, von denen die
eine romantisch geprägte, florale
Motive vorweist, die andere
hingegen die neue coole Sachlichkeit
anhand grafischer Muster
demonstriert. In neuer Optik fortgesetzt

wurde die Dschungelserie,
die mit ihren aufgelösten Palmen-
und Blättermotiven einen fast
nahtlosen Ubergang von der flo-
ralen in die grafische Dessinatur
bildet. Das gleiche gilt für
rasterähnliche Blumen, die entweder in

zarten Bicolor-Stimmungen oder
Weiss auf Weiss ausgemustert
wurden. Bedruckte, grafisch
interpretierte Façonnés in Pastells oder
dunklen Koloriten ergänzen das
Programm und überzeugen vor
allem durch ihre elegante
Matt/Glanz-Optik.

Die Perfektion des technischen
Know-hows der FISBA-Kollektion
zeigt sich in den bedruckten
Jersey-Bettwäschegarnituren, die
in einer «Neuauflage» ebenfalls
mit aufgelösten grafischen aber
auch ornamentalen Mustern
aufwarten. Komplettiert wird das
gesamte Sortiment mit einem breiten
Fächer farblich abgepasster Fix-
Leintücher aus dem bewährten
Baumwoll-Jersey.
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